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Bezirksliga Herren Ost

TuS Blau-Weiß Lohne : TTV Cloppenburg 
Freitag, 29.09.2023, 20:30 Uhr

Asbrede beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TuS Blau-Weiß
Lohne im Spiel der Bezirksliga Herren Ost gegen den TTV Cloppenburg endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TTV
Cloppenburg mit einem Ersatzpieler antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In vier Sätzen siegten Friemel / Asbrede gegen Peus /
Tapke-Jost und gaben dabei nur einen Satz ab. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Menke /
Koopmeiners waren Valtwies / Endemann, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Menke / Koopmeiners mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewannen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Hartke / Menke die
Partie gegen Lunze / König noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatte Christian Valtwies gegen
Christoph Tapke-Jost zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Oliver Peus konnte Sebastian Friemel den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Erfolg verpasste danach Stefan Hartke bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Menke. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung endeten. Lange umkämpft war am Nachbartisch die im Voraus gemäß der
Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Dennis Asbrede und Frank
Lunze, ehe sich der Gastspieler mit 10:12, 11:9, 12:10, 7:11, 9:11 durchsetzte. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt
war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Jens
Endemann gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Nicolas König überzeugend mit 3:0. Mit 3:1
hatte Christian Menke im Einzel gegen Moritz Koopmeiners die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Christian Valtwies konnte im Spiel gegen Oliver
Peus einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Recht kurzen
Prozess machte Sebastian Friemel beim 3:0 mit Christoph Tapke-Jost und gewann die Partie damit
nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen.
Lange mit Frank Lunze ringen musste Stefan Hartke in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Der neue Zwischenstand war 8:4. Dennis Asbrede gelang es
Thomas Menke zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2023 gegen den
STV BarSed (SG), während der TTV Cloppenburg am 06.10.2023 gegen den VfL Stenum antritt.

 Statistik:
 TuS Blau-Weiß Lohne

Doppel: Friemel / Asbrede 1:0, Valtwies / Endemann 0:1, Hartke / Menke 1:0 
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Einzel: C. Valtwies 2:0, S. Friemel 1:1, S. Hartke 1:1, D. Asbrede 1:1, J. Endemann 1:0, C. Menke 1:
0 

 TTV Cloppenburg
Doppel: Menke / Koopmeiners 1:0, Peus / Tapke-Jost 0:1, Lunze / König 0:1 
Einzel: O. Peus 1:1, C. Tapke-Jost 0:2, F. Lunze 1:1, T. Menke 1:1, M. Koopmeiners 0:1, N. König 0:
1


